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icht W e 2 e h h s cigeblatt 2,000,000 Thlr unerheblich ſei namentlich im Verhältniß Abſicht von irin Eil Die Kaiſerreiſe nach Jtalien
a Publij Die weiter unten erwähnte r Mittheilung in der
s anſeh Rordd Allg Ztg über die Begleitung des Kaiſers aufedienen einer talienſſchen Reiſe von dem Fürſten Bismarck läßt kei

der He
e

züreau

nen Zweifel mehr beſtehen daß die Reiſe wirklich beſchloſſeniſt Jene Miuthbeilung beſagt daß der Reichskanzler den Kai

e nach Mailand begleiten wird vorausgeſetzt daß der ganze
eiſeplan nicht wieder wie im letzten Frühjahr an dem Ein

ſpruch der Aerzte ſcheitert Eine ganz feſte Sicherheit wird
fich hierüber wohl erſt am Schluß der Herbſtmanöver gewin
nen laſſen Jnvdeß wenn auch der Kaiſer während ſeines
Aufenthalts in Schleſien ſich zur Schonung ſeiner et einelnen Feſtlichkeiten entzog ſo ſcheint doch ſeln Geſundheitszu
land glücklicherweiſe ſo gend zu ſein daß man allge

mein die Begegnung in Mailand als äußerſt wahrſcheinlich
anſieht Es iſt dies der Gegenbeſuch für jene Reiſe welche
König Victor Emanuel im September 1873 nach Wien und
Berlin unternahm Der italieniſche Monarch war damals
von dem Miniſterpräſidenten ſowie von dem Miniſter der

auswärtigen Angelegenheiten begleitet ein Umſtand der es
von vornherein wahrſcheinlich macht daß bei der Erwiderung
des Beſuchs von deutſcher Seite auch der Reichskanzler ſich
im Gefolge des Kaiſers befinden werde Der Entſchluß des
Königs von Jtalien galt damals als ein politiſcher Act von
großer Tragweite Der Beſuch in Wien war das äußere
Zeichen dafür daß die vieljährige Feindſchaft zwiſchen Oeſter
reich und Jtalien aufgehört habe und der Beſuch in Berlin
das Zeichen dafür daß Jtalien gegenüber den damaligen
Drohungen der clericalmonarchiſtiſchen franzöſiſchen Reaction
das Bedürfniß fühle ſein Einverſtändniß mit dem mächtigen
deutſchen Alliirten deſſen Kriege von 1866 und 1870 ihm

z1 Venevig und Rom eingebracht öffentlich zu bekunden Es
war damals die Zeit wo die Fuſion der monarchiſtiſchen

arteien in Frankreich erfolgt war und die Erhebung desrafen Chambord auf den franzöſiſchen Thron unmittelbar

bevorzuſtehen ſchien Die Spitze dieſer Strömung richtete ſich
egen die Einheit Jtaliens sauyez Rome et la France die
er Hülferuf an die heilige Jungfrau war das Feldgeſchrei

damals den franz Partei Die Situation
chien ſo ernſt daß die italieniſchen Staatsmänner ihre ſonſt
o weit 2 ichten gegen Frankreich überwanden und
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ſich offen Dreikaiſerbund und dem deutſchen Reich näher
ten Der Gegenbeſuch Kaiſer Wilhelm s in Mailand wird
nun ſchwerlich eine fo weittragende politiſche Bedeutung haben
Das damals dem en Königreich drohende Gewitter
s ſich und wenn auch kein verſtändiger Italiener über die
Geſinnung
land gegenüber in Zweifel ſein kann ſo iſt doch die damals
vielfach r Gefahr eines nahen Angriffs vorüber Jn
der Art des Kampfes gegen die römiſche Hierarchie ſind Jta
lien und Deutſchland inzwiſchen verſchiedene Wege gegangen

Mark
ewinner
hlt wer

Köln q Während Deutſchland entſchloſſen die Souveränetät des Staats
iſt über alle kirchlichen Organiſationen erhob hat man in Italien

noch immer an der mißverſtandenen Formel von der freien
r d Kirche im freien Staat feſtgehalten und die Hoffnung nicht

aufgegeben mit dem Vatican zu einem modus vivendi zu
kommen wenn nicht dieſen ſo doch einen künftigen Papſt zum

icht Verzicht auf den verlorenen Kirchenſtaat zu bewegen Die
Zukunft wird lehren ob dieſe Hoffnungen nicht illuſoriſch ſindUnterr und ob Jtalien Recht gethan W die Hoheitsrechte

ts Octej des Stagts über die Kirche die Ernennung der Biſchöfe
m Krg und ſo vieles Andere preiszugeben Wie dem aber auch ſei
Ball 7 4 in den Herzen der beſten Italiener ſteht auch heute noch die
e ich v deu feſt daß eine Gleichartigkeit der Intereſſen die
Wohnu beiden Nationen verbindet welche zuletzt von allen großenr jeder Culturvölkern Europas unter Wege tiger Hülfe ihre Einheit

an gefunden haben Die Reiſe unſres Kaiſers nach Mailand wird
r zwar ſchwerlich ſpecielle pohar Ergebniſſe wohl aber den

großen allgemeinen Erfolg haben das Gefühl der Solidarität
ich unter den beiden befreundeten Nationen von Neuem zu ſtärken

e mmr z r egen Deutſches Reich
Lehn M BVerlin 21 Sept Der Bundesrath hielt heute Nach
1 Octoj mittag um 1 Uhr eine Plenarſitzung unter dem Vorſitze desvorgerij Präſidenten Delbrück Es erfolgten Mittheilungen a die

heilneh a Exnennung eines Bevollmächtigten zum Bundesrathe ſowie
Unterr über nene den Ausſchüſſen zugetheilte Vorlagen

in meil Vn den Ausſchüſſen Handel und Verkehr ſowie für Zoll
5264 und Steuerweſen haben wie wir bereits mitgetheilt die Be

Muſiklehj rathungen über die Börſenſteuer geſtern begonnen Sie
adt Capeſ ſind indeſſen noch nicht zu Ende geführt worden und ſollen
Et morgen fortgeſetzt werden Es ſei hierbei bemerkt daß die

Bör uerſt im Reichstage für den Norddeutſchen Bund
cht im Jahre 1889 von dem verſtorbenen Finanzmiriſter von der
c Heydt vorgeſchlagen wurde Damals lehnte e der Reichsta
Oct ab Ein zweiter Verſuch mit derſelben Steuer e olgte an

S 0 u der Specialcommiſſion welche ſich mit
251 die Aufhebung der Salzſteuer zu beſchäftigen hatte

Vorſchlag wurde vom Bundesrathe zurückgewieſen Heute nun
umio iſt demſelben jene letztgedachte Vorlage ziemlich unverändert
9 wieder unterbreitet worden r iſt eine fünffache Be

ſſ ſteuerung von Börſengeſchäften in Ausſicht genommen undeib ee eö pro mille inländiſche papiere V pCt
und ausländiſche Werthpapiere pCt Den Vorſitz im Aus
uſſe führte der Seehandlungspräſident Geh Rath Bitter
ne beſondere Erwärmung für das Steuerproject war auf

keiner Seite zu bemerken ie Oppoſition wurde von Ham
burg er Jhre Argumente gegen die

ägniß der Steuer nämlich ,000 Mdarauf daß das
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der clericalen Partei in Frankreich ſeinem Vater

auch im Frieden durch treue Arbeit zu erhalten
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zu der großen dadurch hervorgerufenen Beläſtigung des e
delsſtandes und der ſich von ſelbſt ergebenden leichten Umgehung
der Steuer Hamburg beantragte mindeſtens eine Herabſetzung
der Steuer für Schlußnoten und Rechnungen von 25 auf
10 Pf und drang damit vorläufig durch Allem Anſcheine
nach wird alſo die Börſenſteuer mindeſtens erheblich modificirt
ſchon aus dem Bundesrath hervorgehen

Berlin 22 Sept Wie wir hören iſt es das von
Hrn v Keudell perſönlich nach Varzin überbrachte Schrei
ben des Königs Victor Emanuel und namentlich der perſön
liche Wunſch des Kaiſers den derſelbe in neueſter Zeit zu er
kennen gegeben hat welche den Reichskanzler veranlaßt
haben ſich jetzt zur Theilnahme an der italieniſchen Reiſe des
Kaiſers zu entſchließen Nach den augenblicklich getr
Dispoſitionen wird deshalb Fürſt Bismarck zum 1 October
hier eintreffen ſich am nächſtfolgenden Tage nach BadenBa
den begeben und dort ſich dem Reichsgefolge des Kaiſers an
ſchließen Die bereits angezeigten Veränderungen in der
Poſtverwaltung werden wie wir hören bald nach dem Beginn
des neuen Quartals erfolgen Man ſpricht davon daß na
mentlich in den Poſtdirectionen der größeren Städte an deren
Spitze alte Beamte ſtehen Wechſel eintreten werden da von
dieſen im Dienſt ergrauten Perſonen nicht zu verlangen iſt
daß ſie den doppelten Anforderungen welche die Verbindung
der Telegraphen mit der Poſtverwaltung an die Beamten
ſtellt entſprechen können Wie wir hören iſt in den letzten
Tagen eine größere Anzahl höherer Poſtbeamten hier einge
troffen und von dem Generalpoſtdirector Dr Stephan em
pfangen worden Jhre Anweſenheit ſoll mit dem bevorſtehen
den größeren Avancement in Verbindung ſtehen

Die am Montag vor dem Kaiſer abgehaltene Parade
des 9 Armeecorps in der von Roſtock bei Roggentin
wird in einem eingehenderen Bericht wie folgt geſchildert

Mit dem Fackelzug hatten die geſtrigen B ſuchsfeierlichkeiten einen
in jeder Richtung glänzenden Abſchluß gefunden minder glänzeud
fiel leider was die rein äußerliche Seite für die Zuſchauer anbe
trifft die Kaiſer Parade aus ſie ging auf einer großen etwa drei
viertel Meile von der Stadt entfernten Feldmark des Dorfes Rog
gentin vor ſich Hohe Tribünes waren für die Zuſchauer errichtet
und obſchon der Beginn der Parade und damit die Ankunft des
Kaiſers erſt auf 11 Uhr ettag feſtgeſetzt war bot doch ſchon
von früh 7 Uhr an die Chauſſee die nach dem Paradeplatz führt
das Bild einer wahren Völkerwanderung dar ohl über 20,000
Menſchen begaben ſich dichtgedrängt zu Fuß zu Roß zu Wagen
nach dem Paradefelde Aus den verſchiedenſten Richtungen anxückend

zog ſich das 9 Armee Corps zuſammen und Schlag 11 Uhr war
auch der da mit einem glänzenden Gefolge zu Stelle Hätte die

Beine lediglich zu Schauzwecken dienen ſollen ſo hätte ſie ihrer
ſtimmung nur wenig entſprochen Denn die dichten Staubwolken

die durch die marſchirenden Truppen aufgewirbelt wurden verſchaff
ten bald dem Paradefelde ein Anſehen als ſei es Schauplatz einer
großen Feuersbrunſt Das ſchöne militäriſche Schauſpiel kam durch
dieſe Staubwolken hindurch den Zuſchauern auf den Tribünen nur
ſehr mangelhaft zur Auſchauung eine reiche Enſchädigung für die
ſen Uebelſtand gewährte aber ſpäter auf der Landſtraße den Vorbei
marſch der Truppen Der Kaiſer der Kronprinz waren dabei Ge
genſtand zahlreicher Ovationen Generalfeldmarſchall Graf Moltkewar mit ſchaer Equipage zwiſchen anderes Fuhrwerk gerathen ſo

daß er nur langſam vorwärts kommen konnte und in Folge deſſen
nicht endenden Hochrufen mit denen das Moltke kommt beant
wortet wurde ſich geduldig unterziehen mußte

Bei dem am Nachmittag in Roſtock ſtattgehabten Parade
Diner brachte der Kaiſer folgenden Trinkſpruch aus

Jch trinke auf das h des 9 Armeecorps das ſich heute Meine
volle Zufriedenheit erworben hat und da es mecklenburgiſcher Bo
den iſt auf dem Jch es wiedergeſehen und dem es zum Theil ent
ſproſſen iſt ſo trinke Jch zugleich auf das Wohl des Herrn dieſes
Landes und ſeines Hauſes Ew Königl Hoheit haben im Kriege
und Frieden entſchieden zu den Erfolgen der neuen Zeit beigetragen
und der heutige Tag hat r daß Ew Königliche Hohheit in
treuer Sorgfalt die mühevolle Arbeit fortgeſetzt welche am Beſten
geeignet iſt das von der Armee EGrrungene auch für die Zukunft zu
bewahren

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin bat hierauf um
die Genehmigung Sr Maj antworten zu dürfen und ſagte

Ew Majeſtät wollen wir geſtatten meinen Dank auszuſprechen
für die gnädige Weiſe in welcher Ew Majeſtät bei Gelegenheit
Jhres Aufenthaltes in rig meines Hauſes und Landes gedacht eines Landes das treu zu Kaiſer und Reich hält und deſſen

Bewohner Ew Majeſtät in treuer Liebe zugethan ſind Zugleich
haben Ew Majeſtät mir erlaubt als Kriegsherr eines Theiles der

er welche das 9 Armeecorps bilden meinen Dank für das
demſelben geſpendete Lob auszuſprechen und dieſen Dank im Namen
des ganzen Corps zu wiederholen das keinen anderen Ehrgeiz kennt
als die a f blutigem Felde erworbene allerhöchſte Zufriedenheit ſich

SKaiſer Hurrab Majeſtät dem
Am Abend machten der Kaiſer die Prinzen des königlichen

ar und der Großherzog von Mecklenburg Schwerin eine
undfahrt durch die glänzend erleuchte Stadt Se Maj

wurde von der Bevölkerung mit enthuſiatiſchen Kundgebungen
empfangen Das für Dienstag anberaumte Corpsmanöver
wurde wegen heftig ſtrömenden Regens abbeſtellt Die Trup
pen Tag vom Manböverfelde in die Cantonnements
Der Kaiſer beabſichtigte am Dienstag mehrere Kirchen zu be

e und Mittags eine Fahrt an den Hafen zu machen
v ebäude der Société fand ein Diner
worden
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end Jemandem gelegen hat als daß wenn Se
Daeſat den Beſuch in dialien machte der Reichskanzler ihn

begleiten würde Und da die Weſ Ztg auch Herr
v Keudell habe den Reichskanzler von dem lebhaften Wunſche
des italieniſchen Hofes und Miniſteriums ihn in Begleitung
des Kaiſers auf italieniſchem Boden begrüßen zu können in
Kenntniß geſetzt ſo wird darauf officiös erwidert Weder
für Herrn v Keudell noch für die italieniſche Regierun t
irgend ein Anlaß S dem Reichskanzler zu einer Reiſe
zuzureden zu der er ſo lange von derſelben irgend die Rede
iſt jederzeit zweifellos entſchloſſen war

Der Reichsmilitäretat iſt wie die Poſt hört nach
langwierigen Verhandlungen in dem Reichskanzleramte
und dem Kriegsminiſterium jetzt fertig geſtellt und wird der
ſelbe in nächſter Zeit dem Bundesrathe zzgnaus gemacht
werden Von den vom Kriegsminiſterium beantragten Mehr
forderungen iſt u A vom Reichskanzleramte die Vermehrung
des beſtehenden einen Eiſenbahn Bataillons um weitere
Bataillone bewilligt worden Ferner wird ſich auf dem Etat
pro 1876 ein Poſten befinden der auf die Reorganiſation der
BezirksCommandeure Bezug hat Bis jetzt wurden die Stellen
der Bezirks Commandeure von älteren verabſchiedeten Offi
cieren ausgefüllt Die denn beabſichtigt jedoch
zu den BezirksCommandeurs jüngere militäriſche Kräfte her

anzuziehen und werden hierfür im Etat pro 1876 die nöthigen
Mittel verlangt

Bei der Erſatzwahl zum Reichstage im Wahl
kreiſe Thorn Culm an Stelle des in das Reichsjuſtizamt be
rufenen Geheimen Regierungsrath Dr Meyer hat der
Abgeordneten gewählte deutſche Candidat Kreisrichter Dr Ger
hard in Culm 9760 Stimmen der polniſche Candidat Ritter
gutsbeſitzer v Szczaniecki in Nawra 9229 Stimmen erhalten
Der Wahlkreis ThornCulm wird alſo wie bisher durch einen

liberalen Abgeordneten deutſcher Nationalität im Reichstage
vertreten ſein

Dem Bundesrath iſt der Etat der Einnahmen des
Deutſchen Reiches an Zöllen Verbrauchsſteuern
und Averfen für 1876 mitgetheilt Die Geſammteinnahmendes Jahres 1876 ſind dann auf 242,629,170 Mark
egen 229,017,690 Mk für 1875 Aus einem Vergleich derButtoeinnahmen der Jahre 1872 1874 aus den Zöllen und

Steuern ergiebt W daß die Einnahmeverminderung des
Jahres 1874 ausſchließlich auf dem Minderertrag der Zölle
beruht während die Reichsſteuern zum Theil freilich in
Folge ausnahmsweiſe guter Eruten Mehreinnahmen er
geben haben Die Bruttoeinnahme aus den Zöllen betru
1872 121,354,371 Mk i 1873 auf 132,652 519 Mk un
ſank 1874 auf 113,324,615 Mk alſo um faſt 20 Mill M

e

Dieſelbe iſt für das Jahr 1876 auf 118,664,780 Mk veran
ſchlagt alſo um ca 3 Mill Mark mehr als für 1875

Zwiſchen den Miniſtern der thüringiſchen Stag
ten finden wie der Nat Ztg aus Thüringen unterm 20
d M geſchrieben wird von Zeit zu Zeit perſönliche Begeg
nungen ſtatt zum Zweck des Meinungsaustauſches über ſolche
Angelegenheiten welche in Folge der Umgeſtaltung der deut
ſchen Verhältniſſe den Partikularſtagten gemeinſam S
Früher hatte die Organiſation der Juſtizbehörden vielfache

Veranlaſſung dieauch ſpäterhin noch der Fall ſein da h Angelegenheit ja
noch keineswegs erledigt iſt Es ſind indeſſen auch durch Ein
führung des Geſetzes über die den des Perſonen

ſtandes und die Eheſchließung mancherlei Verhältniſſe neu
zu regeln über welche vorherige Verſtändigung der thü
ringiſchen Einzelſtaaten wünſchenswerth erſcheinen darf ie
Bildung der Standesamtsbezirke die Ablöſung der Stolge
bühren u ſ w ſind Fragen welche dem Vernehmen nach die
thüringiſche Miniſterconferenz die geſtern und heute in Frie
drichroda ſtattſtand beſchäftigt haben Die betreffenden Maß
nahmen welche unmittelbar durch das Jnkrafttreten dieſes

Reichsgeſetzes erforderlich werden werden wohl demnächſt publi
zirt werben jedenfalls wohl im Laufe des October

Um der überhandnehmenden Landſtreicherei entgegen
zutreten hat der Miniſter des Jnnern durch Cir ularerlaß
vom 7 d die betreffenden Behörden rig der
ſtrafrechtlichen Verfelgung des Vagabondirens eine ausge
dehntere Wirkung zu verſchaffen Seitens der Gerichtsbe
hörden t häufig angenommen worden daß als Landſtreicher
zu beſtrafen ſei wer längere Zeit hindurch geſchäfts und

arbeitslos umhergezogen ſei reſp wer eine Gelegenheit zur Ge
winnung des e m werbes unbenutzt gelaſſen habe Eine
ſo beſchränkte Auslegung des Geſetzes erſchwert nach Anſicht
des Miniſters die Herbeiführung der Beſtrafung von Land
ſtreichern erheblich und beſchränkte ſie auf wenige Fälle Die
Polizeibehörden und Beamte ſollen daher angewieſen werden
unbekannte fremde Perſonen welche durch ihr Auftreten und
Verhalten den Verdacht des zweckloſen Umhertreibens erregen

reſp die ſtattdennoch aber weder genügende Subſiſtenzmittel
gehabte Bemühung und Erlangung eines redlichen Erwerbes
nachzuweiſen vermögen noch auch nur den im S 3 des Paß

n vom 12 Oct 1867 vorgeſehenen Ausweis über ihre
e

afgeſetzbuches d afgerich oen Lanrſreigeret überweiſen ha den an den en

dungen oder Verf w der Gerichtsbehördenn welche mit der vorbezeichneten Au

principiell im Widerſpruche ſtehen zur Kenntniß derrungen gelangen ſollten iſt en in er Anzeige zu erſ
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Erfolge des vorgeſchlagenen Schrittes ſich an den Cultusminiſter zuJ e S ienpanien wenden ausſprach in Bezug auf die ſpecielle Frage der hieſigen GeUeberſchreitung Sechszahl Paſtor Hoffmann wollte diweite e Wiereeien wiſſen um nicht den Verdacht in vand
Fach in Paris eingegangenenI c 453 Se liſten die Famnoſſce e en kreiſen zu erwecken daß die Sünde gegen das ſechste Gebot be haltsverhältniſſe jedoch allgemeine Hilfe forderte Oberprediger tien

Die Verbindungen zwiſchen Jrun und San ſian t werde Bei der Abſtimmung beſchloß die Synode gegen Weicke ſprach die Befürchtung aus daß namentlich die hieſigen undu nungen zwiſe die Stimme des Referenten Diaconus Pfanne Oberpfarrers Oberpredigerſtellen dem Unkergange entgegen gingen a letal
n ne de nhinen Se abrereegr en Saran Predigers Pfaffe Paſtors Seiler Paſtors Hoff würden Stadtrath Fubel erwartete eine priteiptelle diegenmg der

et worden z eder eröff m z n e d ln m en n wagen daß S bewilligten Entſchädigungen nicht den m
u ndern mung m ge n ums I ſondern den Stellen ſelbſt lt würden von d zun Türkei wie wir berichtigen Jedoch ließ nur eine Minorität der Synode unter demnächſt zu vollziehenden hen heeeſcn dem

Aus Serbin kommt eine Friedensnachricht Die Skupt ihr Oberbürgermeiſter v Voß und Stadtrath F ub el bei unehelichen zwiſchen Kirche und Staat Stadtrath Hildenhagen be 857
J ie Adr u Kindern Mehrgevattern zu Schließlich kam die zu der beregten fürwortete eine ſofortige Beſeitigung des Nothſtands ſpeciellſchina hat die Adreſſe der Ausſchußmajorität die bekanntlich tiine u Propoſition geſtellte Anfrage des Conſiſtoriums nach Maßregeln zur in Halle die nöthigenfalls durch die ſtädtiſche Vertretunt ne Umſchreibüng der Thronrede iſt angenommen die Sicherung der Taufordnung zur Verbandlung Ref t hatte u A erfol ü d irt hierSpartei iſt mit 41 gegen 71 Stimmen unterlegen Noch als ſolche vorgeſchlagen die die Taufen anmetdenen P ſ u in i m 7 e Ob h e ger
M kür war man verſucht das entgegengeſetzte Reſultat zu er tirchlt i erſonen in Mill zu dieſem Zwecke Werbürgermeiſter von Voß ſah Eigar

arten GOlücklicherweiſe hat noch in lehter Stunde di rchliche Verpflichtung und Controle zu nehmen namentlich die eine Unſinnigkeit darin daß die Entſchädigungen den Stellenin fud
9 r nde die ruhige Hebammen Von den folgenden Rednern wurde als ſolche weitere habern und nicht den Stellen gezahlt daß einzelne Geiſtliche durch rUeberl ten e e latz 1 Maßregel die Feſtſetzung hoher Gebühren für die Mehrge die Ungleichheit geſchädigt und die Gemeinden belaſtet würden Es t

immer ſo wirr wie jemals nd je e Du e T r en Teng r d s v r Taru u üll müßte der Cultusminiſter ſofort in den Kammern die Dotation der K
er 7 irath v Radeckel der Kirche oder die Aufhebung der Stolgebühren und die Entſchä Flaſtammen günſtig oder ungünſtig So wird aus ſüdſlavi gen i S e Sadtrab Fu Se i at iSgr Stadtrath Fubel von 10 Sgr vor Ober digung der Stellen beantragen Nach Schluß der Debatte entſchied desb Quelle z Knin Dalmatien gemeldet daß nach dort bürgermeiſter v Voß wünſchte dieſe Gebühren der Kirchenkaſſe ſich die Synode an den Cultusminiſter zu petitioniren n ſchnel

per er achrichten die Jnſurgenten bei Tiscovacr in Jzufließen zu ſehen und verſicherte daß dieſelben executiviſch eingetrie nannte eine Commiſſion zur Unterſuchung der beregten Mißſtände und
ähe von Grahowo an der montenegriniſchen Grenze ein ben werden könnten Jnſtizrath v Radecke glaubte ſeinen vorge in unſerer Stadt und zur Ausarbeitung un nrei r Ein möglirürtiſches Bl ünd g g ſ z g und Einreichung der Ein hättre ockhaus angezündet haben und die Beſatzung des ſchlagenen Satz allgemein fün die Provinz angewendet ſehen zu gabe an den Cultusminiſter Die Commiſſion beſteht aus den HH einer

ſelben entflohen iſt Von Seiten der Jnſurgenten werden können und beantragte die Synode möge weitere Maßregeln zu er Oberprediger Weicke Paſtor Seiler Stadtrath Fubel und Ju verbr
außerdem Nachrichten über eine weitere Ausbreitung des Auf greifen nicht vorſchlagen da gemäß der betr Cabinetsordre die Ge ſtizrath v Radecke Dieſer Commiſſion wurde auch noch der An dem
ſtandes im weſtlichen Bosnien verbreitet Nach einem dem bühren einziehbar ſeien Jm Sinne des vom Oberprediger Weicke trag des Gemeindefirchenraths von St Georg Glauchaiſche Kirche ſein
e nin ſerin zugegangenen Telegramm des Vali von geſtellten Antrags beſchloß die Synode die Feſtſetzung von Gebühren als Maßſtab zur Entſchädigung der Kirchenbeamten für den Ausfall unter

osnien aus Moſtar vom 13 d ſind dagegen die Jnſurgen den Kreisſynoden zu überlaſſen Nach Ablehnung eines Vertagungs an Stolgebthren nicht den Durchſchnitt der letzten 6 ſondern 3 Jah e Elſte
ten am 8 d bei Viſegrad von den türkiſchen Truppen ange antrags referirte Oberdiaconus Sickel über die Propoſition des zu nehmen und die Begräbnißgelder mit entſchädigen zu laſſen zur nicht
griffen und in die Flucht geſchlagen worden Jn RaConſiſtoriums betr die Mitwirkung der Gemeindekirchenräthe zur Berathung überwieſen Der oben genannte Antrag des Oberpre

t guſa r Nachrichten melden zwei weitere Schar Verbreitung geſunder volksthümlicher Schriften um dem Eindringen digers Saran gegen welchen Juſtizr Fritſch juriſtiſche Bedenken den
9 mützel zwiſchen Türken und Jnſurgenten in denen die Letzteverderblicher Lectüre entgegenzuarbeiten Das Conſiſtorium läßt erhob wurde vom Stadtr Hild enhagen inſofern als durchführbar lichen

ren zum Rückzuge gezwungen wurden eſelben ſtanden un ſich über dieſe Frage folgendermaßen aus Wir haben bereits bezeichnet daß das Standesamt nicht offiziell aber privatim den Zei n
h ter dem Ober efehl von Peko und zogen ſich auf Sciumma mannigfach namentlich in den bezüglich der Kirchenviſitationen er tungen die Aufgebote mittheile er fand daher die Annahme der Ver Wohn

er Das zweite Gefecht fand bei Glaski 7 ſtatt und laſſenen Einzelbeſcheiden auf die Gefahren hing ewieſen welche dem ſammlung Jn Bezug auf die vom Vorſitzenden beantragte Ver Funke

en v i r rühren J D ggtanden ha r c der e en n der Vetbreitung ewigen r n De i Ge zumn enten geben ihren Verluſt au den der einer theils faden und geiſtloſen the ipfrigen und tendenziös meindekirchenräthen zu empfehlen den ſonntägl Hauptgottesdienſt auf liche
Türken auf 200 Mann an antichriſtlichen Lectüre in erſchreckend zunehmendem Maße drohen 10 Uhr Vormittags und den Nachmittagsgottesdienſt auf eine an roße
k Von Seiten der Jnſurgenten wurde nach Cetinje gemeldet Daß die Gegenwirkung wider die daraus erwachſenden Schäden gemeſſene Ziit zu verlegen Hiermit war die Tagesordnung erle um
es ſei am Sonntag in der Nähe der türkiſchen Feſtung Berang ſich auf die Anwendung lediglich prohibitiver Mittel nicht beſchrän digt Das Wort nahm noch Prediger Pfaffe und ſprach den energi
u einem achtſtündigen Gefechte gekommen welches mit dem ken darf ſondern falls ſie wirkſam werden ſoll dem heutzutage ſo Wunſch aus die Synode möge die Ausſchließung von Verächtern Gefah
ückzuge der Türken in die Feſtung geendigt hätte geſteigerten Bedürfniß durch Darbietung geſunder und kernhaft der Kirche vom kirchlichen Wahlrecht beſchließen Oberprediger v

A if volksthümlicher Schriften entgegen kommen muß iſt ebenſo aner Weicke war der Anſicht daß nur die Generalſynode ſolche Dismeritra kannt als es feſtſteht daß die kräftige Mitwirkung bei dieſer Auf ziplinarwaßregeln treffen könne während der Vorſitzende daran er am S
Wie aus Rio de Janeiro telegraphirt wird iſt das ſeit gabe zu denjenigen innern Berufspflichten gehört die den Kirchen innerte daß jeder Gemeindekirchenrath das Recht habe eine ſolche und 2

einiger Zeit erwartete kaiſerliche Decret welches die Begnaälteſten ordnungsmäßig 5 13 der Kirchengemeinde Ordnung vom Ausſchließung vorzunehmen die allgemein gefaßt Oberprediger ſich be
I digung der Biſchöfe von Parma und Olinda ſowie ihrer 10 September 1873 zugewieſen ſind Wir haben den Gegenſtand Weicke für ſchwer durchführbar und bedenklich erklärte Stadtrath klärte

n Bisthumsverweſer ausſpricht am 18 d veröffentlicht worden daher für wichtig genug erachtet um die Aufmerkſamkeit der Kreis Hildenhagen glaubte hierbei vor Willkürlichkeiten warnen zu kauft
l SDbh auch die Wiedereinſetzung der Biſchöfe in ihre Aemter Synoden als ſolcher darauf hinzulenken und dieſelben zur Bera müſſen und erinnerte an die betreffenden Jnſtructionen für die Ge 105
I erfolgt iſt geht aus dem Telegramm nicht hervor und ebenſo thung darüber aufzufordern was von Seiten der Gemeindekirchen meindekirchenräthe Sodann ſchloß der Vorſitzende nach fünfſtündiger an jer
M wenig ob die Begnadigten ſich verpflichtet haben den Staats räthe durch Verbreitung geſunder volksthümlicher Schriften durch Sitzung um 2 Uhr Nachmittags die diesjährige Synode rührer

e n zu i ſchuf Sanige e r e de r r und ni n Fall River in Maſſachuſetts haben gegen 15,000 er Kalender u A geſchehen könne um dem Eindringen Farbeh Baumwollarbeiter in Folge eingetretener Lohnherabſetzung einer ſitten und feelenverderblichen Lektüre entgegenzuwirken Wo inzial Löffeln Jſe Arbeit niedergelegt in ca 40 See in n r zu den ad Se in e Provinzial Nachrichten ffelf
gefeiert le Linie wer e hinaus zu that Lauchſtädt 21 Sept Der Sommer flieht und mit ihmUeber einen in Montreal am 2 d ſtattgefundenen be ſächlichen Reſultaten füdren wird da erſcheint es uns allerdings zieht die Fülle fanfter Freuden Diefe Worte Hölth s erweiſen ſich

deutenden Kirchhof skrawall werden folgende Einzelheiten a eine nicht abzuweiſende Grſtlingsaufgabe zunächſt diejenigen jetzt nicht nur in der Natur ſondern auch in unſerm Beade als in
h berichtet Kräfte aufzufinden welche ſich der Mühe unterziehen aus der lei voller Wahrheit zutreffend Wenngleich dig ſo heilkräftige Quelle

Es war dortſelbſt ein angeſehener Bürger Namens Guibord ge der nur zu hoch n Fluth wohlgemeinter aber theils und die leblichen Parkanlagen die rühmtſchſt bekannten Concerte
rhen welcher bei Lebzeiten dom Inſtitut Canadien e krankhaft methodiſtiſcher theils nach Form und Jnhalt weit über und Theatervorſtellungen hier ſich in dieſem Sommer nicht in ge
e einer literariſchen Geſellſchaft die dem katholiſchen Biſchof

denuncirt worden war da ſich in der Bibliothek des Jnſtituts manche
den volksthümlichen Geſichtskreis hinausgehender und darum un
praktiſcher Schriften ſichtend das wirklich Gediegene auszuſondern

e in früheren Jahrenwohnter Zugkraft zu äuß
ſo finden wir doch in eliſte 230 Badegäſte

i v

vroſcribirte Bücher vorfanden Als nun Guibord ſtarb wurde ihm eine Aufgabe zu deren Löſung es bei ihrer Schwierigk de irößte J 4i ſehen i e r gen e rer wer htat hob meiſtens einer Leeitts der Vier wut nen Wer Gefundbytt en e e es ren er und z
I bveor den geheimen Staatsratb der dahin niſche daß Guibord Im Anſchluß d n n e er Eonſiſtoriums betonte ſter Witterung begünſtigt waren alcheän einigen Sonntagen ſämmt taätsA

h än Recht hade im katholiſchen Kirchhofe begraben zu werden Am eferent wie die ad gen Sitten tungen dieſ liche Plätze in der Sike beſegt a durch Beſchaffang einer Gondel auf
d ſollte die Leiche dahin verbracht werden aber der franzöſiſche Dräger der heutigen Bildung ſeien Ihren unheilvollen Einfluß auf dem Teichza würda füx Liebhaber noch ein neues Vergnügen ge

Pöbel von Montreal erhob ſich en masse beſetzte die Zugäage zu ſuchten die chriſtlichen Vereine in Deutſchland mit ihren geſunden boten Nach Brumnenfeſte verſammelte die Feier des denkwür
dem Kirchbofe bewarf den Leichenwagen mit Steinen ünd nöthigte Schriften und Voltsbibliotheken zu ve nichten Auch in hieſigen Blät digen Tages von Sedan den hieſigen Landwehrverein dem ſich der abzuha

i r lich den zur Flucht Ehe die Polizei einſchritt und tern ſeien frivole Spöttereien über die chriſtliche Kirche vorgekommen Geſangverein und Turnverein und noch viele Theilnehmer anſchloſſen
e ne ne e e et reden Sarg Deſe müßten daher von der Synode aufgefordert werden ihre in der Allee und im Saale und am verſloffenen Sonnta den

aufnedmen ſollte gefüllt und das Kreuz über demſelben niederge Spöttereien zu widerrufen und nicht mehr zu wiederholen Die bi n der durch das C a r ge wurde
uiſſen Am nächſten Tage wurden die Freiwilligen marſchbereit ge ündeten Volksbibliotheken und chriſtlichen Verel e Hier wir zum Schluß durch das Concert welches die Capelle des torgau er
macht da man eine der Unruhen befürchtete Hie gegründeken rdert und unterſty en Vereine ſollten Artillerie Regiments Ne 19 veranſtaltete und das ſich durch reine

Lide Guibords aber ruht noch immer nicht in dem katholiſchen von der Synode gefördert und unterſtützt werden Sanitätsrath Jntonation und ſtrenge Präciſion allgemeinen Beifall erwarb noch
Kirchhofe Hüllmann war der Anſicht daß die Synode verzichten müſſe einmal in den Park gerufen Nan iſt die ſtille Zeit für uns ge

e we T ne w es h n I ge kommen doch hoffen r Zit Holty Wenn Frühlingspracht auf
l a lHalle 22 September hin daß die vorliegende Frage bereits ſeit vierzig Jahren ſedeg de en wat dunt pretſen dich Saguze Theil

ueber die geſtrige Sitzung der diesjährigen Kreisſynode worden und ſah in Vorträgen und Verſammlungen das erfriſchendel S Eisleben 21 Sept Endl ch iſt er da der von den Kindern
der Stadtdibcefe konnten wir unſern Leſern dem Haupttheile nach Moment Der Gedanke daß die Synode eine Commiſſion zur vielerſehnte von den Geſchäftsluten mit von Sorge und Hoffnung vot

fort Mittheilung machen Unſerm geſtrigen Berichte fügen wir Sichtung des Materials und Empfehlung guter Schriften bilde gemiſchter Empfindung erwartete Eisleber Wieſenmarkt
noch die Erwiderung des Stadtraths Hilden hagen auf den vom wurde ebenfalls angeregt Der Vorſitzende glaubte daß dieſer Ge Nichts Kleines das Von Alters her bildet er einen Markſtein in
ELeonſiſtorialrath P Dryander erſtatteten Bericht über kirchliche danke in weitern Kreiſen entſchieden werden müſſe jedoch könne der der Zeitrechnung des Mansfelders Der Schulbube freut ſich auf

und ſittliche Zuſtände der Gemeinden hinzu Redner führte aus Synode nicht zugemuthet werden ſich mit einer Rüge an die öffent die WieſenmarktsFerien der Dorffunge wird mit ſeinem drin
wie das Streben die der Kirche entfremdeten Glieder ihr wiederzu lichen Blätter wegen ihrer Haltung gegen die Kirche zu wenden genden Bedürſniß nach einer Lederhoſe in lakoniſcher Kürze bis zur melden
gewinnen ſich wie ein belebendes Band auch durch die neuen Ord Indeß Enzelne könnten ſich ja in dieſer Richtung mit den betreffen Wieſe vertröſtet der Ackerdürger holt ſeine Kartoffeln erſt nach 7 Sta
nungen und Kirchen Vertretungen unſerer Stadt ziehe Der Jn den Redactionen in Verbindung ſetzen Oberprediger Weicke machte der Wieſe heraus und die Hausfrau muß unter allen Umſtänden eines

n differentismus befinde fich im Rückgang es zeige ſich gar manches darauf aufmertſam daß die Synode wenn ſie ſich zu ſolchem Vor vor der Wieſe noch einmal waſchen Bis vor zehn funfzehn Jah auf we
I äeef inneres kirchliches Jntereſſe Der Unglaube richte ſich über gehen gegen die Zeitungeredactioren entſchlöfſe ihrer Competenz ren war dieſem größten der hieſigen Märkte eine hohe Bedeutung

haupt in der Menge nur gegen dogmatiſche Sätze vicht gegen die wegen angezweifelt werden und eine ſchnöde Abfertigung von den in geſchäftlicher Hinſicht nicht abzuſprecheit heutzutage bei den vor zur fre
wahren ewigen ſittlich religiöſen Wahrheiten Der Atheismus wie Redactiozen erhalten könne Die Synode ging daher auf den in handenen Verkehrsmitteln bei der Fülle von Geſchäften ſelbſt dis lichen
der Materialismus würde durch die Männer der Wiſſenſchaft und dieſer Richtung geſtellten Antrag des Referenten nicht ein ſondern zum kleinſten Dorfe herab ſinkt dieſe Bedeutung von Jahr zu Jahr ſonſt ir

durch die Macht des Lebens immer mehr und immer ſiegreicher be erklärte ſich nur damit einverſtanden die guten Schriften zur Kennt eine Abnahnje des Beſuchs iſt aber trotz alledem nicht zu be v
I kämpft Gerade die Naturwiſſenſchaft und die Philoſophie hätten niß der Gemeinden zu brinzen Nunmehr kam die Synode auf merken im Gegentheil eher gine m Denn der bei weitem

gute Erfolge zu verzeichnen und eine glückliche Wirkſamkeit für die ihren früher gefäßten Beſchluß zurück und discutirte die zu dem größte Theil der Marktbeſugfer will ſich gur amüſiren d h eſſen
kreligids ſitilichen Ueberzeugungen des Volkes entfaltet Dieſe lichte vom Conſiſtorialrath D Dryander vorgetragenen Bericht über und trinken oft ühne und weit über den Durſt ſehen und hören pu

vollere Seite des Bildes dürfe um ſo weniger überſehen werden als kirchliche und ſittliche Zuſtände der Gemeinden geſtellten Anträge ſpielen und vehieren Für derlei Bedürfniſſe war denn auch in We
hier gerade in der Anknüpfung nicht an die todten ſondern an die e bereits erwähnt hatte der Referent die Ernennung einer Com dieſem Jahre reichlich gef Die auf der rechten Hälfte

kbbenskräftigen Keime die Rettung aus Gefahr die glückliche Ent miſſion vorgeſchlagen die in Gemeinſchaft mit einem Magiſtrats der Vogelwieſe aufgebäute Reihe großer Reſtaurationszelte war an Di
wvicdelung der Zukunft unſerer Kirche liege Der Referent ver commiſſar die hieſigen Gehaltsverhältniſſe der Geiſtlichen in s Auge den beiden Haupttg vnntäag und Montag ſtets zum Erdrücken auf
ne dieſe ſabſt zwar nicht er habe ſie mehrfach angedeutet aber faſſen ſolle Hierzu ſtellte er ſpäter ein Zuſabamendement der gefült und die Hetren Winhe daden bet erhöhten Preifen und ge l

ſie nicht zu ihrem belebenden ermuthigenden Rechte kommen laſſen Commiſſion auch die Vollmacht zur Einreichung der vom Ober ſchnittenen Seiteln ein Kapitales Geſchäft gemacht ebenſo Bäcker gut gehi
Zum Schluß wandte ſich Redner gegen den im Bericht ausgedrückten prediger Weicke beantragten Eingabe an den Cultusminiſter zu und Fleiſcher Die übrigen Geſchäftsleute krauen ſich hinter den Mo

Veorwurf der den Standesämtern alſo auch dem hieſigen Standes ertheiſen Letzterer brachte nämlich folgenden Antrag ein Synodus ſ Ohren und erflären ſich die Geſchäfte damit daß kein Geld von
amt gemacht worden ſei als habe der Standesbeamte die Intereſſen wolle beſchließen der K Regierung einen Nachweis darüber einzu unter den Leuten ſei An Schaubuden und Carouſſels von dieſen parcellet
er Kirche dadurch geſchädigt daß er dem Eheſchließungsact nicht reichen in welchem Maße die Stellen der Geiſtlichen und Kirchen 10 Stück war ein ſolcher Segen da wie noch nie natürlich unter Baarz

e einen rein formellen geſchäftlichen Character verliehen ſondern ihn beamten der Gemeinden der hall Stadt Dibceſe durch das Civil den Vielen wenig Gutes worunter Kleebergs Menagerie und Cir San
zugleich in weligiös ſittlicher Weihe abgehalten habe Die Kirche ſtands Geſetz bei jeder in Zukunft eintretenden Vacanz geſchädigt cus Blumenfeld obenan ſtehen Die unvermeidlichen Rieſendamen
wWnne nicht durch anderwärts gegebene ideale und ſirchliche Gindrücke werden und an die K Regierung die Bitte zu ſtellen ſich beim Schnell Photographie Salons Muſeen und Affentheater haben uns Sach
geſchädigt werden wir ſo unfern geſtrigen Bericht abſchließen hohen Cultusminiſter dahin zu verwenden daß die in z 54 des wie dem halleſchen Viehmarkt die Ehre ihrer Anweſenheit geſchenkt 2635

d wir in der Lage Aber die Berhandlungen welche ſich auf die ſfragl Geſetzes verheißene Entſchädigung aus Staatsmitteln nicht Ueberhaupt gleichen ſich beide Märkte nach der Schilderung des 31
ſage der Pathemzahl bei Taufen erſtregten und dieſelbe für Taufen blos den zur Zeit im Amte ſtehenden Perſonen ſondern auch den halkeſchen in Nr 14 dieſer Zeitung die jedenfalls aus der Feder
licher Kinder erledigt halten weiter kerichten zu ſönnen kirchlichen Amtsſtellen der Geiſtlichen und Kirchendiener zugeſichert des humoriſtiſchen Sonntagsplauderers gefloſſen iſt fehlgeſchofſen Eine

die Frage ob die in dieſer werden Den Antrag des Oberpfarrers Saran die Synode D Red wie ein Ei dem andern nur glaube ich daß der unſere digt e
Seſtimmunger wen möge das Standesamt erſuchen die Aufgebote durch die Zeitung ſich durch viel zrößeren Staub und trockenen Wind in umül l vadeis

vollen tereſſe zu verbſfentlichen haben wir bereits geſtern erwähnt Die durch Weiſe und einer durch die Extrazüge der kaſſeler Bahn erhöhten haldm
dieſe Anträge angeregte Frage der mißlichen pecumären Lage der coloſſalen Menſcheninenge rühmlichſt rn hat Heute Der

Geiſtlichen überhaupt und ſpeciell der hallenſer hatte bereits der bietet der Markt ſchon das Bild der Zerſtbrung Ein Theil der Horan

e e mle e e n en e e n in a den Seht SAnbſale du Stlert e e e her ce e en aus er Himmel noch ungnävig zu wen ort
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Die Intereſſenten für den Bau einer
rl et n doäne

etnende Seht zu Slsrinten ſo daß ſaſt an natetegttdee ſache und atmen Wortala ter als der Bediente ihnr et v Flammen erhont r aude kein meldet der Herr der um 9 Uhr t en

zweit d nunmehr zum Zvecke e d r Geder zu Eier Actien Geſell Unglück dabei vorka Nur zwei Ziegen und einige ſe ſollen ſandte erinnert zwar nicht daß er Jemandemſchaft zuſammengetreten deren Grundcgpital 30,000 Thlr in 300 Ac mit verbrannt ſein Wie das Feuer entſtanden iſt noch nicht er dieſe Zeit beſtimmt und St den Fremden bitten einzutreten Thilo
tien betragen ſoll Letztere ſind bereits zum großen Theil begeben mittelt alſo tritt ins Zi 53 vabee mir den Cultusm niſter dennund fordert jetzt der Aufſichtsrath à ch zur weiteren Betheili doch nicht vorg denkt er bei ſich beim An ick des rothen

gung an dem tigen Unterſe und Abnahme der noch Vermiſchtes Schlafrockes ſ gefaßt aher ſagt er e tz ich bin dervorhandenen Actien auf um die Bauarbeiten thunlichſt noch in die ag h Seminardirector Seminar ſagt der Ruſſe freut michſem Herbſte bei dem günſtigen W ande der Saale beginnen Die ſchaurige Mordtragödie in irre fährt fort die Was iſt das ein inar Aha denkt Thilo will michzu könn g und Au ation der Actien werden aus Gemüther in Aufregung zu halten umſomehr als jeder Tag neue examiniren und ſetzt nun dem ten ſtreng a und ein
en

dem zu erhebenden Brückengelde erfolgen Zeichnungen ſind bei
Herrn Kaufmann Lohfe und in der Prange ſchen Buchhandlung
wo auch die Statuten ausliegen zu bewirken

Glſterwerda 20 Sept Geſtern kam in der Nähe von
hier ein Fall vor der wieder zeigt wie wirt zumal bei
einer ſolchen Trockenheit wie die jetzige mit Streichhölzern und
Cigarren umgehen ſoüte Eine Hochjzeitsgeſellſchaft von W
fuhr in der heiterſten Stimmung von Fräuenhain zurück wo
die Trauung ſtattgefunden hatte n v geſcherzi ge

Unterſuchung
drei Kugeln

müſſen Die
es i

lacht und von einigen Männern a rau uf einmal ſtandder Korbwagen auf dem ſich auch ohſi fanden in hellen v J
Flammen währſcheinlich durch ein hiueingefgllenes noch brennen High

uer Herbreitete ſich ſo
en zu ſpringen

einmal mehr
Richtung gebabt

des n in Brand ge etztſchnell daß die Jnſaſſen kaum Zeit h
und die Pferde auszuſpannen L
möglich geweſen wenn der Wind eine ungü
hätte rotz aller Löſchungs und Reiküngsderſuche bei denen
einer der Männer ſich noch leichte Brandwunden zugezogen hat
verbrannte der Wagen bis auf das Geſtell Die Braut ſoll mit
dem Schrecken und einigen verſengten Haaren davongekommen
ſein Jn einer vorgeſtrigen Correſpondenz iſt ein S re er
unterlaufen Der Tag der für die Betriebseröffnung der Rieſa
Elſterſterwerdaer Bahn in Ausſicht genommen iſſt iſt der 15
nicht der J Oct d J

Elſterwerda 21 Sept Heute Morgen gegen 2 Uhr wur
den wir wieder einmal durch eine Feuersbr der nächt
lichen Ruhe geſtört Jn dem anſtoßenden Dort raufchütz
brännte nämlich die Scheune des Schenkwirth9 Gliecshann Ho

fein

mit vielem

und hell loderten die Fammen auf und bglo wapf auch das nahe
Wohngebäude mit Stall v n den Flammey ergriſfen En dichter Er ſteigt bei Dieſterweg ab und erhält auf eine ſchriftliche Anfrage
Funkenregen trieb die Fegenüberliegende vom Cultusminiſter den Beſcheid er werde am nächſten Morgen 9 Schleuſe oberhalb Halleu W über die Dorfſtra
zum geker Theil mit Stroh gedeckte
liche Gefahr bringend Der bald eintret
ger Dürre und die gefüllten Scheunen

um Glück gelang es wohl hauptſächlich durch die umſichtigen und
energiſchen Anordnungen des Herrn Oberamtmann Müller den
Gefahren wirkſam entgegenzutreten und den Feuerheerd auf das

e

Löſfeldiebſtahl Ein bisher noch nicht ermittelter Menſch machte ſich
am Sonntag Nachmittag den 12 d Mts auf dem Wege zwiſchen Merbitz
und Löbejün das Vergnügen glänzende Gegenſtände von ſich zu werfen welche
ſich bei näherer Betrachtung als Kaffeelöffel herausſtellten Auf Befragen er
klärte der Fremde Er hätte dieſe Löffel für echt ſilberne in der Auction ge
kauft ſte ſeien aber unecht und deshalb werfe er ſte weg Nach und nach ſind
105 Stück derartige Löffel aufgeleſen Es wurde feſtgeſtellt daß ſte von einem
an jenem Tage in der Reſtauration von Bad Wittekind verübten Diebſtahle her
rühren Der Fremde war 5 6 groß ſchlanker Statur hatte weiße Haare
und melirten Vollbart bekleibet war er mit Rock Hoſe und Mütze von dunkler
Farbe grauer Weſte Schuhen und Gamaſchen Anzeigen über die Perſon des
Löffelſtreuers erſuche ich mir oder der nächſten Behörde zu erſtatten

Halle den 21 September 1875 Der Staatsauwalt

Außerordentliche
Generalverſammlung

der Actionäre der Magdeburg
S GHoulberſtädter Eiſenbahn Geſellſchaft

Die Herren Actionäre der MagdeburgHalberſtädter EiſenbahnGeſellſchaft
und zwar die Jnhaber ſowohl der Stammactien Lit A als der Stamm Priori
taätsActien Lit B werden hierdurch zu einer

auf Freitag den 15 October d Nachm 2 Uhr
zu Magdeburg im Vörſenſaale

abzuhaltenden Generalverſammlung ergebenſt eingeladen

Gegenſtand der Berathung und Beſchlußnahme
1 Die noch nicht vollendeten Bauten im Allgemeinen ſowie der Bau der

Bahn von Sangerhauſen nach Erfurt insbeſondere
2 die Präſentation von Aetien zur Generalverſammlung
3 die Theilnahme von Geſellſchaftsbeamten an den Beſchlüſſen der Gene

ralverſammlung
2 Abänderung der Betriebsrechnung

ie oben bezeichneten Actionäre welche an dieſer Generalverſammlung
Theil zu nehmen wuünſchen wollen ſich

am Dienstag den 12 Oetober d
von Vormittags 9 Uhr bis Nachmittags 3 Uhbr und zwar

in Berlin im Warteſaale unſeres Lehrter Bahnhofes Ankunftsſeite
beim Bureauvorſteher Kratzert in Halberſtabdt im Empfangsge
bäude beim Secretair Krohn in Magdeburg im Geſchäftshauſe
der Geſellſchaft Fürſtenwallſtr 16 beim Rendanten Helmbold

melden und als Jnhaber von 5 oder mehr Actien Lit A oder einer dem F 8 des
7 Statut Nachtrages entſprechenden Anzahl von Actien Lit B unter Beifügung
eines Nummerverzeichniſſes legitimiren und erhalten alsdann eine Eintiittskarte
auf welcher die Zahl der ihnen gebührenden Stimmen vermerkt iſt

Dieſe Eintrittskarten dienen für die Herren Actionäre als Legitimation
zur freien Fahrt zu und von der Generalverſammlung auf unſeren ſämmt
lichen Bahnſtrecken und zwar ſo weit es der Raum zuläßt in der zweiten
ſonſt in der dritten Klaſſe

Magdeburg den 18 September 1875
Der Vorſitzende des Ausſchuſſes

Weid e n A u ti o n An die Burgkemnitzer Forſtkaſſe
noch ſchuldige Gelder müſſen bis zum
Rechnungsabſchluß am I October

Die ein und dreiſährigen Beſtändel bezahlt werden Roman ums
auf ca 14 Morgen zum hieſtgen Rittergut gehörender Weidenanlagen ſollen Hausverkauf

Montag den 27 September Ein hierſelbſt belegenes gut rentirendes
von Vormittags 10 Uhr ab Hausgrundſtück worin zur Zeit eine
parcellenweiſean die Meiſtbierenden gegen Materialwaarenhandlung befindlich ſoll
Baarzahlung verkauft werden für den billigen Preis von 5700 Thlr
SEamumel ſofort verkauft werden durch H 5,1439bH Kro zu JetschkKe e Oo in Mer ſeburg

Schkopan den 18 Septbr 187 Große Auetion255 Keinbards S e den 25 d Mts
Eine Gürtnerei unter edigt ea 2 Morgen r höſt des Kalkbrennereibeſitzers

it ivabeibefindlicher Wohnung t ä
bald möglichſt zu pachten Ackerpferde I Pflug Eggen
Der Pachtzins wird auf Wunſch Walzen ea 20 Etr Hen auch
re t i r rtendiv Wirthſchaftsgeräthe u

ren REtychitir en d T mobiliar ſowie ein LehinKiziegelſchuppen meiſtbietend gegenhier SEhiffre W W Pierüge Baarzahlung en werde d

B Je C

Entdüllungen über das myſteriöſe Verbrechen bringt
Leitung eines von der Regierung beſtellten öffentlichen Anklägers
ammelt die geheime Polizei nun nehr das zur Begründung einer

ordanklage nothwendige Material

durchbohrt n und den ſofortigen Tod des Opfers herbeigeführt haben

t ermittelt worden daßeinen ſolchen ſtets bei ſich ſührte Die
ſonen ermittelt die ſi

zwei vder drei ſchnell
von er er Hau

tiſät der Leiche mit e wadie ob Jn dem nächſten Verhör wird Wainwright wahr
ſcheinlich der vvrſätzlichen Ermordung von Harriet Lane angeklagt
werden ob aber trotzdem genug ermittelt worden iſt um die Sch

Woinwrights wwranſh über jedem Zweifel hinaus feſtzuſtellen dürfte
es infolge des eigent
pflege die den Angeklagten von jedem perſönlichen
etwas ſchwer fall n ihm das Verbrechen leaal nachzuweiſen
weiſe dafür daß Alice Day die Ballettänzerin und t
wrights bei der Wegſchaffung der Leiche mit dem Verbrechen in
Verbindung ſteht liegen dem Vernehmen nach noch nicht vor

Eine drollige Verwechſelung

dient weiter bekannt zu werden Th lo ein Schwiegerſohn Dieſter
wigs hatte die Berufung zum Nachfolger deſſelben in der Leitun

ch des Seminars in der
Brrlig ſich wie das ſo üblich beim

Uhr empfangen werden Thilo alſo wirft ſich in ſeinen Frack und
fragt Dieſterweg beimſei Unter den Linden Nr erwiderte Dieſterweg und Thilo Am 22 Septbr früh Unterhau rot 48
egab ſich auf den Weg Nun aber iſt das Miniſterium Unter den Schleuſe bei Trotha vLinden Nr 5 während ſich Nr 7 das ruſſiſche Geſandtſchaftshotel Am 21 Septbr Abends am neuen Unterhaupt 1,76 Peter

defindet Jn ſeinem Salon ſaß der ruſſiſche Geſandte in rothem Am 22 Septbr Worgens 176

Biliiger Nene und gebrauchte Möbel Die AckerVerpachtun Freitag

Seminax iſt Der hört geduldig zu
und e zuletzt Wie viel Ruſſen bilden Sie alſo bei ſich aus
Ruſſen erwidert Thilo hoffentlich keinen wir haben g

Arbeit mit unſeren eigenen jungen Leuten Geſandte
einen Augenblick dann fragte er piquirt Ja aber was wo
denn von mir Jetzt ungefähr ging Thilo ein Licht auf
gefaßt aber machte er der Situation ein Ende indem er

Unter der gehend auseinander was ein

Eine nochmalige chirurgiſche
der verſtümmelten Leiche hat zu der ntdeckung von
in dem Kopfe geführt von denen zwei das Gehirn

Excellenz entweder Sie ſind nicht der Cultusminiſter oder ich bin J
vicht der Seminardirector Toilo Man kann ſich denken daß die Aus
einanderſetzung eine überaus heitere war Thilo wendete ſich dann
zwei Thüren weiter und ward dort in hohen Ehren aufgenommen

Das Befinden der Kaiſerin von Oeſterreich Laut et
aus Saſſetot den 17 Sept 5 Uhr Abends zeigte h n fdes Tages bei der Kaiſerin mehr Eingen mmenhenheit des Kopfes
und Wärme als vordem dagegen erſchien der Puls weniger ver
langſamt als vor einigen Tagen Durch die mehrſtündige ruhige
Lage im Garten trat wieder das Gefühl von Erleichterung ein
Die Verſchümmerung war nicht weſent ich doch zeigten die Wiederkehr der Kopferſcheinungen und der noch veriangſamte Puls da
noch immer Grund zur Beſorgniß eintreten könnte Hocherfreulich
ſtnd dagegen die Nächrichten vom 18 Morgens 11 Uhr Die
vorgeſtern Nachmittags eingetretene Beſſerung ſteigerte ſich Abends
zum Gefühle e ner weſentlichen Erleichterung Die Nacht brachte
die Kaiſerin in ruhigem Schlafe zu Nach dem Erwachen war das
ſubjective Befinden gut der Kopf mäßig warm u frei der Puls
weniger gedrückt Die vorgeſtern eingetretene Steigerung der Kopf
erſcheinungen ſchien vorüber zu ſein Die Kaiſerin ſollte geſtern
mehrere Stunden im Garten zubringen

Waſeſerſtand der Saale

Kugeln paſſen zu einem kleinen Taſchen Revolver und
Wain wright vor etwa einem Jahre

Polizei hat auch bereits Per
erinnern können eines Tages im Septbr

ſincérarrf folgende Schüſſe ig der
e gehört zu haben Ueber die Jden

er langvermißten Harriet Lane waltet länger

ümlichen Characters der engliſchen ECriminal
erhöre ausnimmt

n Be

efährtin Wain

bahilo wußteDer verſtorben T
die es verHumor eine Begegnung zu erzählen

mr er erhalten unb eilte na
ultusminiſter vorzuſtellen

Fortgehen wo denn das Cultusminiſterium Am 21 Septbr Abends Unterhaupht 48 Meter

t verkauft billig Trödel 7 1919g den 24 Septbr zu Diemitz iſt hiermitals jede Concur r en Ein vorzüglich dreſſtrter Jaghund 312 aufgehoben F Kunze
verkaufen Wauschienen und Jahr alt ſteht Verhältniſſe halber für
neue Grubenschienen den billigen aber feſten Preis von 120 Mark

zu verk Offerten gefl abzugeben unter
V en 0 Chiffre H 4 250 poſtlagernd Halle a/S

Eine elegante Sas Einticht

j ine elegante Gas EinrichtungBisenbahnschienen mit 3 Flammen in ein großes Schau
zu Bauzwecken in vorgeſchriebenen und fenſter paſſend iſt billig zu verkaufen
ganzen Längen bis zu 21 ſowie H 5,1436b kleiner Sandberg 6
neue Grubenschienen Ein gang u ein halbverdeckter Kutſch
in verſchiedenen Proſilen offerirt zu her wagen Patentachſen auch zu einerpſe Preiſen f n Stadtdroſchke paſſend zu verkaufen

Ferdinand Korte Landwehrſtraße 18

Geldauf Wechſel wird in jeder
Summe ausgeliehen Näheres bei

O H Bart hCigarren Agenturu Commiſſtons
Geſchäſt 168

Weißenfels Naumburgerſtr 465

Geld auf ſichere Wechſel bei
A R Fuchs in Holle a /s

Brunnenplatz 9in Halle a/S 1200 Whalſer llosagG ſucht ein älteres rentables gewerbliches Möbelfuhrwerk ni Bliuxer Geſchäft auf zwei Jahre zu 69 Off bei Phitz VBrumodnette v
Bee e S d bie Annoncen Expedition von mann 16Radicalheilmittel ſelbſt in den W Barck G Co Halle a/S Da ich am 1 October Halle 5

u
0

von mir bewohnte Bel Etage
lichen Zinszahlr zu leihen geſucht des dem Herrn Maurermeister

Werthe Offerten werden erbeten unter Helm gehörigen Hauses
C A in der Exped v Ztg 2660g Kirchthor 23 en bar dem

2000 auf Hypoth geſucht Gef botanischen Garten von e
Adr sub M S Exped v Ztg erbeten ſiesenm Termine an ander

300 auf guce erſte Hypoth geſ Weitig zu vermiethen
Dr Schede

hartnäckigſten Fällen geprüft von
den größten Autoritäten Deutſchlands

Englands und Frankreichs angewendet
J mit großartigem Erfolg in den Hoſpi

tälern zu Berlin Wien München
Leipzig und Paris e

Preis I Flaſche 1 Thlr Flaſche
J 22 Sgr

Zu beziehen durch die EngelJ Apotheke v Wn 9

sub A Z 4131 2675g verlasse 80 istEin Kapital von circa 15,000 Thlr die bisher
zur I Stelle wird von einem pünkt

Adr unter C H in der Exped d Ztg erb 25899 t
Zimmergeſellen ſucht bei dauernder Eine Wohn zg im Preiſe von 150
Winterarbeit Kellnergaſſe 3 bis 200 Thlr wird 1 April 1876 im

Ein Sattlergeſelle Geſchirrarbeiter Königsviertel oder nahe an der Bahn z
ſindet dauernde Arbeit bei W ICIuge miethen geſücht Offerten bittet unter
Sattlermeiſter große Steinſtraße 27 H H 100 in der Exped d Zig

5 niederzulegenMit der bekannten grünen Gebrauchs Malergehülfen für dauernde Arbeit Sanweiſung zu beziehen à 1 und Der ſucht O Stiütz Moritzkirchhof In Bad Wittekind ſind auch wäh
Aufträge vermittelt gütigſft Herr Ein Kellnerburſche geſucht 2658g rend des Winters größere oder kleinere

Albin Hentze in Halle Rathskeller Treppe links heizbare Wohnungen auf längere oder

8 kürzere Zeit zu vermiethen NäheresSäcke u Planen von verſchiedener Ein Burſche kann unter günſtiger Be bei Guſtav Thiele Villa Thiele I
Größe und Qualität hält Kets großes dingung zum 1 October a e in die Lehre Ein aut möblirtes Zim ſt Bett
Lager Ernst Voigt treten bei Meer Schuster ähe der Kaſerne u ſend für

S S 2630g Mechaniker dCyper Vitriol zum Weizen v jährige iſt vom 1 October d J zu verkälken bei Ernst Volgt hob wer zum e des Kork miethen Näh gr Steinſtr 33 i Hof
e e a ns werden in die Lehre genommenVon Viehſalz u Viehſalz Leck nerde Jm Stadtgarten iſt ein Sommerſteinen hält größtes Lager ſatz Korkfabrik am Seiſtthor 9 Ueberzieher hängen geblieben Der

Ernst Voigt Ein Mädchen für den Nachmittag zur Eigenthümer kann ſich melden
Wartung eines Kindes geſucht

Neue gutkochende Bohnen Linſen

Lampert s berühmter Gicht
Balſam iſt ſeit faſt 100 Jahren in
Anwendung gegen Rheumatismus
ſchmerzhafte Gicht Gliederreißen
Hüftweh Rückenſchmerz u ſ w

un
I

S

h

Moritzzwinger 7 I Etage genommen werden bei Car Grat

täglich friſche Sendungen empfehlt Hember d J geſucht Varfüßerſtr 17 part Kölner or Lotterie

hung

oſe verladen empfiehlt franco Bahnhof Nachhülfe noch gute Penſton Preis

Thüring er Gebirgs Hen Der ehrliche Finder wird gebeten denſelben

r auf dem Deckel ver

atdskeller Treppe linke e Jaadhrnd t mir zugelaufen nd
Erbſen empfiehlt billigſt 2655g

Ein ehrliches ſzuverkäſſtges Kinder Shauſſeewärter in Lauchſtädt Nr 165

Bernh Blosfeld Zwei Frauen zur Feldarbeit geſucht

k pr 110 Thlr s T 6mit 6 Mark pr 100 62 2662g110 Thlr Neheres Trödel 38,000 Vatt

herl gedeten

gegen Belohn abzug Lilieng 12 i H 1 Tr

loſe in jedem Quantum nach Bahn

amels in Halle aS Belohn abzug Brüderſtr 5 im Laden n on

e kann gegen Erſtattung der JnſertionsErnst Voigt Ein tüchtiges Mädchen wird geſucht ſehr und Futterteſten in Empfang

Ia mädchen von 15 bis 18 Jahren von m
auswärts zum 1 October oder 1 No

Sbalgaſfe I 2659 im grünen Hof Ende December d J
BRestes Wiesenheu Cin Schüler ſindet bei gründlicher v

Wilh wer iümnge loren wurde am Sonnta Aben
Comptoir große Brauhausgaſſe 31 ein goldener Uhrſchläſſel mebſt

uantr Vor Ankauf wird gewarnt
ſtationen lowryweiſe einpfiehlt die Heu Streichho l rHandlung von lu617g tage n al bezahlte weſen

Mark bei J Baron
Für Zink Abfälle zahlt hohe Preiſe Eine Wohnung Markt 17 iſt noch Co 47 undA Büche enplatz 8 zum 1 October zu beziehen 241eglKonie rp eUlrichsſtraße 47 und

u

12
n

e



Beſte neue feingeriſſene Vettfedern und Dannen

fertig e Juletts zum ſof FüllenSehr Federleinen Bettdrelle und feinſte Dannen
köper in allervorzüglichſter Qualität empfiehlt in größter Ausva billigſten ſoliden Preiſen 2654g

C A Schnabel 2 gr Mitkerſtraße 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

l e

r

27

a
größtes Lager billigſte Preiſe

und prompte Bediennng

Kinderbettſtellen und Wiegen Die Bürgerſchule
mit dazu paſſenden

täthig empfiehlt

4 Chr GlaseruIlallens ,7 4
r Klausſtraße 24 n

Otto Dönmitz
h

I 4m
KupferKupf r in Wönnern a

i Preiſen als
Keſſel in Kupfer und Meſſing vom größten bis kleinſten

l Mörſer Wein und VierſpritzP ne Leuchter Holzkohlenplätten Petroleum
ochapparate Vackwagaren Formen Kuchen

bleche emaill Koch und Bratgeſchirre in Blech
und Eiſen Schippen Spaten Ketten

Alle Sorten Oefen als
Regulierfüllöfen Kochöfen mit und ohne Aufſätze
Kochkaſten Kochmaſchinen Kochplatten Feuer

thüren und Roſten
ff lackirte Kohlenkaſten mit den dazu gehörigen

Utenſilien ſowie 2510gStab Rund und Band Pison Achsen eto

Möbel Magazin Geiſtſtraße 63
empfiehlt Auswahl birKoner und Kſeferner Möbsbl ſowie
Polsterwaaren und ſihert bei nur ſolider Arbeit ſehr billige Preiſe

290 Dtzd Säcke
h pels neu theils etwas gebraucht verkauft ſehr billig 2142g

Herrmann Kramor gr Berlin 18
Weraner Tafelobſt

gegen Einſendung des Betrages
TVim Korb 25 Pfund Meraner Curtrauben Edelvarnatſcher incluſive

Emballage 4 fl 50 kr 9 Mark

a v

c

e

e

Birnen Feigen incluſive Emkallage 4 fl 50 kr 9 Mark
im Rümer 56 Liter guter rother Tiſchwein 8 ſl 16 Mar

Obſt und Weingeſchäft
Tauber im Pardeller Hof Poſt Meran

Eaänmmtliche Oolonial W aaren Spirituosen
Weine Cigarren ete ete gebe bei Abnahme von

I Pfd reſp 3 Mark ſtets zu Grosso Preisen ab 909d
Aulius Rerbst Ranniſcheftraſze

zFuür Tiſchler Maler e
90 Spiritus 60 Pf pr Litere J pr Etr 80 Mark

c

Veinster Cölner Leim
Orange Schellack billigſt

4 erne Heltgtellen 74

Matratzen in Roßhaar Alpengras oder Stroh ſowie den 5 October Die Prüfung und Aufnahme der neuen Schüler findet

Sprungfedermatratzen ſtets vor Montag den A October von 8 bis 11 Uhr in dem Konferenzzimmer
2661g der Deutſchen Schulen ſtatt

Meſſing und Eiſenwaaren Geſchäft

impfiehlt ſein reichhaltiges Lager nachſtehender Artikel zu ſoliden

Ein MusterkKorb mit Trauben Pfirſichen allen Sorten Aepfeln und ganzen Cape

Nnühlhäus Leimn yr CEtr 46 Mark
2657g

Bekanntmachung
Die hieſige Reetorſtelle verbunden mit einem Gehalte

wird am 1 November er vacant

fönlich bei uns melden

Tennſtedt den 9 September 1875 Der Magiſtrat
BRense

Bekanntmachung
Anſchließend an die Bekanntmachung vom 20 d Mts die

Unterbringung der in der Nacht vom 23 zum 24 d Mts
Donnerstag zum Freitag eintreffenden Reſerve des Infanterie
Regiments Nr 42 und 45 und der des Ulanen Regiments Nr 4

L Rio Jnſpector
Um Jrrthum zu vermeiden

Mein Geſchäftslocal befindet ſich vom 1 October e
ab nach wie vor Alter Markt Nr 1 in dem von
Herrn Martick innegehabten Laden 24139

Max MHesse Lederhandlung
Alter Markt Nr 1

Abonnements Dinladung
auf die

erliner Bürger Zeitung
Grosse unabhängige und freisinnigste Zeitung Deutschlands

Die unter zeichnete Expedition ladet hiermit zum Abonne
ment auf das IV Quartal der bereits im
1 I J ahr 8 ang e ersoheinenden

Berliner Bürger Zeitunggang ergebenst ein Der Abonnementspreis beträgt bei Sämmtlichen
Postanstaltom Deutschlamnds sovie in Rerlim vei
allen Zeitungs Spediteuren

RmK 4,50 per Quartal RinK 1,50 per Monat
Soeben begann im Pouilſeton der höchst spannende Roman

Ein seltsames Leben von D E Braddon
Verfasserin des mit s0 Vielem Beifall aufgenommenen Romans

366Sylvia und werden auf Verlangen den neu binzutreten
den Abonnenten die bereits ersohienenen Nummern des PFeuilletons
Kratis übersandt Dio Abonnenten des IV Quartals erhalten im Laufe
des Quartals als Gratis Beflage wie im vorigen Jahre einen

Illustrirten Volkskalender pro 1876
00 Wirksamstes Insertions Organ

Petitzeile 40 Pf Arbeiltsmarkt 30 Pf
Berlin SW Schützenstr 68 Die Expedition

t

t

Klnlerfuese Patent Hygrometer
Qualificirte Bewerber welche im Stande ſind Schüler im Lateiniſchenſ zeigt die relative Feuchtigkeit der Luft

und Franzöſtſchen bis zur Quarta eines Gymnaſtums reſp einer Realſchule vor und lehrt das Wetter des nächſten Tages

eiten li einſchließlich der Nachtfröſte beurzubereiten wollen ſich ſobald als möglich unter Vorlegung ihrer Sengity hellen Alleindertanf u
Otto ünbokannt

Kleinſchmieden

und Dragoner Regiments Nr 10 betreffend bringen wir hierdurch
zur Kenntniß daß dieſe Mannſchaften in großen Miethsquartiren
ſämmtlich untergebracht werden und daher das in Ausſicht geſtelt e
Zurückgreifen auf die Naturalbequartierung der Häuſer nicht ſtatt

finden wird Halle aſS am 22 September 1875 eer Magiſtrat
r r

in den Fraucke ſchen Stiftungen beginnt das Winterhalbjahr Dienstag Nähmaschinen

am beſten bewährteſter Conſtruction für
Familien und Gewerbetreibende empfiehlt

zu den billigſten Preiſen mehrjähriger
Garantie und bequemer Theilzahlung

Herm Schuster Mechaniker
kl Ulrichsſtraße 26

S Reparaturen an jeder Art von
ahmaſchinen werden ſtets prompt und

billigſt ausgeführt

Aug Pabst Ralloaßs
gr Ulrichsſtraße 54

Fabrik und Lager 1685g
für alle elegant und ſolid gearbeiteten

Schuh uStiefelwaaren
zu angemeſſen billigen Preiſen

Drahbtbahnen
bewährten Syſtems mit verbeſſerten Con
ſtructionen zum Transport von Kohlen
Erzen Thon Steinen Getreide c über
nimmt zur Ausführung unter Garantie
als einzige Specialität H 13166

Adolph Kremer

Piſttenkarten
in jeder erwünſchten Schrift à 100 Stck
auf weiß Glacs 13 Sgr 6 Pf auf
Carton 15 Sgr liefert elegant und
ſchnellſtens die Lithogr Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 21 part

Freyberg s Garten
Donnerstag den 23 Sept Nachm

ConcertDas bereits angekündigte Wiener

Monstre Pracht Feuerwerk
verbunden mit großem Coneert ausgeführt von der

e des Herrn Muſikdirectors F Menmngel findet
bei günſtiger Witterung 2644gFreitag d 24 d B in Froyberg s Garten
ſtatt Hierzu ſind von Donnerstag ab 600 Billets à 50 Pf gültig für
Concert und Feuerwerk in der Cigarrenhandlung des Herrn
O F G Kitzing zu haben Nach Verkauf dieſer Anzahl
tritt der Caſſenpreis von 75 Pf ein Anfang des Concertes 6 Uhr
Beginn des Feuerwerks präciſe 8 Uhr

F Raiser Wilhelms Halle
Heute Mittwoch den 22 September und Donnerstag den 23 September

Concert und Joereteiung t
Zur Aufführung kommt u Ein Kaſernenabenteuer

Geſang in 1 Akt Anfang 8 Uhr Entree 50 Pf 2650g
Prima Sahnuenbutter ff Thür

Salzbutter täglich friſch bei
Aug Moehring

Bücklinge Bücklinge

h Julivis HMerbst Ranniſcheſtraße
t

MGöbelzier zumAllen Hausfrauen an eer vom Oelausſchlag verdorbenen Möbel 2c von Jedermann leicht auszufüh

leſe z R bei Louis Voigt gr Ulrichsſtraße 16
NKieſeck sene Briquettes u Presssteine

Salon und Zwiekauer SteinKohlem Wilh SeerinA

mpyfiehlt

e

wohl in wie antzer dem Hauſe ſinden

248891l

Brauhausgaſſe 31 Ece Leipzigerſtr und Blücherſtraße 6 J

J Ed Sohulzo
m 21 Leipzigerſtraße

Täglich friſche Sendung za 1Sgr Kräuterheringe empfiehlt
Bratheringe Aalbricken 26133 gr Ulrichsſtraße 88

h T7Alte Havanna
echte Harlemer Ausschuss Cigarren
Hlumenzwiebeln Mille Mk 31 vo offerirt l18779

e h Tulven Friedrich Vaumann
h Narziſſen TazettenCropens u Zilla empf Leipzigerſrase 27

C Meer Kupfervitriol zum Weigzenkälken
2 Aetznatron zum Seifekochen

iſche Sendung feinſter empfiehlt billigſt
Thüringer Waldbutter empfiehlt Wilhelm KAtho

Z

z Kieler Fettbücklinge geräuch
I 3

m

2658g v
4 ee S

e

C A PRläpp Domplatz 5 gr Märkerſtraße 8e Co
e

ne

e d e

el runde Valag don JDito Hendel

W Am

vom Muſikdirector Fr Menzel
Anf 4 Uhr

Berliner Weisßbierſalon
Heute Donnerstag 5 Uhr

Speckkuchen

Handwerker Meiſter Verein
Freitag den 24 Septbr Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Nur für Mitglieder der Vorſchußbank
Ballotage neuer Mitglieder zu derſelben

Für die Mitglieder des Vereins wird
hiermit bekannt gemacht Da vielleicht
der Bote wegen Kürze der Zeit nicht
überall mit der Liſte herumkommt ſo
können Diejenigen welche ſich noch an
dem Stiftungsfeſte betheiligen wollen
bis zum Donnerstag Abend bei
Hrn Kurl Gundermann sen Karten
bekommen 2629g

Familien Nachricht
Entbindungs Anzeige

Aal Neue Sardinen ruſſ und te morgen 1 Uhr wurde meineà Nhnile Bratheringe a Stueg er van e er
von einem geſunden Mädchen glücklich
entbunden

Weißenfels den 21 Sept 1875
Guſtav Richter

Verſpätet
Herzlichen Dank dem Herrn Paſtor

und Cantor ſowie allen Freunden u
Freundinnen für das ehrenvolle Be
gräbniß meines verſtorbenen Sohnes
welche durch ihre Liebesgaben und
Begleitung zum Grabe meinem kummer

Troſt im Schmerz bereitet 26529
Verwittwete Frau Knurr in Reideburg

weit einer Bolage
wolhe den aus wärtigen Rborventes witvä her R macht

X

2651

CivilJngenieur Berlin Keſſelfir 7

Entree à Perſon 21 Sgr

e geb Hermsdorf

Herzen lindernden Balſam und

222

352 2252
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